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Zweiter Abschnitt: 

Die Zerstörung der Lebensgrundlagen der ostdeutschen Bevölkerung 
seit 1945 

I. ZWANGSDEPORTATIONEN DEUTSCHER ZIVIL-
PERSONEN AUS DEN GEBIETEN ÖSTLICH DER 

ODER UND NEISSE IN DIE SOWJETUNION 

1. Verschleppung aus Ost- und Westpreußen über die Sammellager Cie
chanów (Zichenau) und Insterburg Ende Januar/Anfang Februar 1945 
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Nr. 137 Zwangsverschleppung über Ciechanów (Zichenau) in den 

Raum südöstlich von Moskau; lau ds mann s dia f tli eh e Zusam
mensetzung der Lagerbelegschaft; Arbeitsbedingungen . . 3 

Nr. 138 Transport über Ciechanów (Zidienau) nach Anjerka (Mit
telsibirien); hohe Sterblichkeit unter den Zwangsver
schleppten 5 

Nr. 139 Überrollung durch die Russen, Festnahme zur Zwangsdepor
tation, Zurückstellung wegen Arbeitsunfähigkeit; Verhält
nisse im Sammellager Ciechanów (Zichenau) bis Juni 1945 9 

Nr. 140 Die Behandlung deutsdier Zwangsdeportierter auf dem 
Transport zur Zwangsarbeit in den Ural 11 

Nr. 141 Transport ins Insterburger Gefängnis; nach zahlreichen Miß
handlungen Deportation nach Rußland zur Zwangsarbeit . 13 

Nr. 142 Festnahme durch die Russen, Transport von Insterburg nach 
dem Ural; Zwangsarbeit bis Januar 1947 16 

Nr. 143 Verschleppung von Frauen und Männern über das Sammel-
, lager Insterburg in die Sowjetunion, Verhältnisse in den 

verschiedenen Lagern des Bezirks Tscheljabinsk bis zum 
Rücktransport von Kranken und Arbeitsunfähigen im Juni 
1948 .... * 18 

Nr. 144 Verschleppung aus dem Kreis Elbing nach Rußland im Fe
bruar 1945 21 

Nr. 145 Die ersten Wochen unter russischer Herrschaft und die Ver
schleppung nach Nordrußland 27 

Nr. 146 Überrollung durch die Russen zwischen Bartenstein und Pr. 
Eylau, Transport nach Rußland; Zwangsarbeit in Turk-
menien und in Stalingrad bis Anfang 1947 29 

Nr. 147 Erlebnisse beim Eintreffen der Russen; Transport nach Ruß
land und Zwangsarbeit im Ural bis 1947 33 

2. Verschleppung aus Schlesien über die Sammellager in Gleiwitz, Beu-
then und Hindenburg im Februar und März 1945 
Nr. 148 Internierung aller Männer von 17 bis 55 Jahren zum „Ar

beitseinsatz im rückwärtigen Frontgebiet" 35 
Nr. 149 Internierung und Verschleppung nach Rußland 39 
Nr. 150 Verschleppung nach West-Sibirien; Verhältnisse in verschie

denen Lagern bis zur Heimfahrt im Januar 1947 41 
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Nr. 151 Verschleppungsschiiksal von 15 Personen aus Trebnitz und 
Umgebung; Aufenthalt in den Lagern Alschewsk und Make-
jewka im Donezgebiet 43 

Nr. 152 Verschleppung von Männern zwischen'16 und 50 Jahren aus 
den westlichen Kreisen Oberscfalesiens, Zwangsarbeit im süd
lichen Uralgebiet bis zur Entlassung im Juli 1949 47 

Nr. 153 Verschleppung von Männern und Frauen aus dem Kreise 
Glogau zur Zwangsarbeit nach Sibirien 49 

Nr. 154 Verschleppung Ende März 1945 und Flucht; erneute Ver
schleppung nach Karelien (bis April 1949) 52 

3. Verschleppung von Volksdeutschen aus dem westlichen Polen über die 
Sammellager Sikawa und Kutno im Februar 1945 
Nr. 155 Zwangsverschleppung in das Donezbecken; Arbeit im Koh

lenbergbau, nach schwerer Erkrankung Rückkehr nach Lodz 54 
Nr. 156 Festnahme durch die polnische Miliz in Lodz, Gewaltakte 

polnischer Begleitmannschaften und Vorgänge auf dem 
Marsch zu den Sammellagern Sikawa und Kutno 57 

4. Verschleppung aus Brandenburg über das Lager Sehwiebus Ende 
Februar/Anfang März 1945 
Nr. 157 Zwangsdeportation in den Raum südöstlich von Moskau; 

Vorkommnisse im Sammellager Sehwiebus und auf dem 
Transport, Zustände im Arbeitslager Kolomna 60 

Nr. 158 Verschleppung über das Lager Sehwiebus nach Rußland; 
Zwangsarbeit in verschiedenen russischen Arbeitslagern bis 
zum Rücktransport im September 1946 62 

5. Verschleppung aus Ostpommern und den angrenzenden westpreu
ßischen Kreisen über die Sammellager Soldau und Dt. Eylau im Fe
bruar und März 1945 
Nr. 159 Nach Festnahme durch die Russen Marsch über Zempelburg 

nach Soldau und Transport nach Rußland; Aufenthalt im 
Zwangsarbeitslager bis Oktober 1949 65 

Nr. 160 Zwangsverschleppung über Soldau zum Südural; Lebens
und Arbeitsverhältnisse im Kohlenbergbau 66 

Nr. 161 Verschleppung nach der Überrollung in Pommern, Marsch 
in Richtung Danzig, zurück nach Bütow und ins Sammel
lager Dt. Eylau, Transport nach Smolensk, Zustände im 
Arbeitslager . . . - 70 

6. Verschleppung aus Pommern über die Sammellager Schneidemühl und 
Posen im März 1945 
Nr. 162 Verschleppung aus Belgard, Aufenthalt im Sammellager 

Schneidemühl 73 
Nr. 163 Verschleppung und Aufenthalt in den Sammellagern Schnei

demühl und Posen 75 

7. Verschleppung aus Westpreußen und den östlichen Kreisen Pommerns 
über das Sammellager Graudenz Ende März/Anfang April 1945 
Nr. 164 Rücksichtslose Aushebung zur Zwangeverschleppung unter 

der deutschen Bevölkerung 77 
Nr. 165 Flucht in den Kreis Karthaus, nach der Gefangennahme 

durch russische Truppen Deportation über das Sammellager 
Graudenz nach Rußland; Zwangsarbeit in verschiedenen 
Lagern bis März 1948 78 
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Nr. 166 Zusammentreffen mit den Russen auf der Flucht, Gefangen
nahme und Verhör, Zwangsversehleppung über Graudenz ins 
nördliche Uralgebiet: Transport, Arbeitseinsatz, Rückkehr 
wegen Arbeitsunfähigkeit 80 

Nr. 167 Gewalttaten russischer Soldaten nach dem Einmarsch in 
Danzig; Zwangsverschleppung über Graudenz zum Südural 86 

Nr. 168 Zwangsverschleppung über Graudenz zum Südural, Trans
port und Lebensverhältnisse 88 

Nr. 169 Einmarsch der russischen Truppen in Danzig, Verhaftung 
und Verschleppung über Graudenz zum Südural; Transport, 
verschiedenartiger Arbeitseinsatz, Lebensverhältnisse in der 
Zeit von 1945 bis 1948 90 

Nr. 170 Verhaftung und Verschleppung über Stolp—Graudenz— 
Dt. Eylau nach Rußland; Zwangsarbeit bis Oktober 1945 . 103 

II. OSTPREUSSEN NACH DEM EINMARSCH SOWJE
TISCHER TRUPPEN: UNTER RUSSISCHER UND 

POLNISCHER VERWALTUNG 
1. Das russisch verwaltete Gebiet Ostpreußens 

Nr. 171 Erlebnisse und allgemeine Zustände in Königsberg von der 
Einnahme der Stadt durch die Russen bis zum Jnni 1947 . . 107 

Nr. 172 Eindringen der Russen in Königsberg, Verschleppung von 
Zivilpersonen in die Umgebung, Verhöre und Schikanen, 
Rüdekehr nach Königsberg; Zustände und Erlebnisse dort 
bis 1948 116 

Nr. 173 Aufenthalt im Lager Pr. Eylau von Mai bis Oktober 1945 122 
Nr. 174 Arbeits- und Lebensverhältnisse im Kreis Wehlau bis Ende 

1947 . . . 126 
Nr. 175 Die allgemeinen Zustände und Lebensverhältnisse in Heili

genbeil vom Juli bis November 1945 132 
Nr. 176 Lebens- und Arbeitsverhältnisse deutscher Bewohner des 

Kreises Heiligenbeil unter russischen Verwaltungsmethoden 
und Wirtschaftsprinzipien in der Zeit von 1945 bis 1948 . . 136 

Nr. 177 Ereignisse und Zustände in Hohenbruch, Kreis Labiau, vom 
Juni 1945 bis zum September 1948 141 

Nr. 178 Arbeit im Bernsteinwerk Palmnicken, Kreis Samland, unter 
russischer Herrschaft 143 

Nr. 179 Ereignisse und allgemeine Zustände unter russischer Herr
schaft in Gumbinnen und Umgebung von 1945 bis 1948 . 145 

Nr. 180 Lebens- und Arbeitsverhältnisse auf verschiedenen Sow
chosen im Kreis Gumbinnen in den Jahren 1945—1948 . 150 

Nr. 181 Flucht aus dem Memelland im Herbst 1944, Zusammen
treffen mit russischen Truppen bei Pr. Eylau (Januar 1945), 
verhinderte Rückkehr ins Memelland; Lebensverhältnisse 
im Kreis Tilsit bis April 1948 154 

Nr. 182 Gewalttaten russischer Soldaten; Lebensverhältnisse der Be
völkerung im nordöstlichen Ostpreußen in der Zeit 1945 bis 
1948 159 

Nr. 183 Rückkehr nach mißglückter Flucht in die Heimat, Gewalt
vergehen russischer Soldaten an deutschen Frauen; Kolchos
arbeit im Kreis Ebenrode (Stallupönen); Aufenthalt in Li
tauen von 1947 bis 1951 162 

2. Das polnisch verwaltete Gebiet Ostpreußens 
Nr. 184 Russeneinmarsch in Goldbach, Kreis Mehrungen; Erleb

nisse und Zustände dort bis zum Dezember 1945 165 
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Nr. 185 Überrollung durch russische Kampftruppen nach kurzer 
Flucht, Rückkehr in die Heimat und Erlebnisse unter rus
sischer und polnischer Herrschaft bis Ende 1945 im Kreis 
Pr. Holland 170 

Nr. 186 Erlebnisse und Zustände in Rössel und Umgebung vom Ein
treffen der Russen im Januar 1945 bis zur Ausweisung im 
August 1945 173 

Nr. 187 Erlebnisse und Zustände unter russisch-polnischer Verwal-
waltung in Eichmedien, Kreis Sensburg, bis zur Ausweisung 
im Oktober 1945 177 

Nr. 188 Das Chaos nach dem Einmarsch der Russen in Lotzen; Ver
haftungen, Zwangsarbeit und allgemeine Lebensverhältnisse 
unter Russen und Polen im Jahre 1945 188 

Nr. 189 Erlebnisse und Zustände unter Russen und Polen in Schön-
wiese, Kreis Bartenstein, vom Mai 1945 bis zur Ausweisung 
im Dezember 1946 194 

Nr. 190 Erlebnisse und Zustände während der Rückkehr nach Allen-
stein und in den folgenden Jahren unter russisch-polnischer 
Herrschaft bis zur Ausweisung Ende 1950 200 

Nr. 191 Ereignisse während der Polenherrschaft in Sensburg . . . 202 
Nr. 192 Polenherrschaft in Osterode und Polonisierungsbestrebungen 

gegenüber den Deutschen 204 
Nr. 193 Aufforderung zur Option für Polen unter Androhung der 

Enteignung im Kreise Neidenburg 205 
Nr. 194 Erlebnisse und Zustände seit der Rückkehr in den Kreis 

Lotzen (Juli 1945—April 1947) 206 

[II. POMMERN UNTER RUSSISCHER UND POLNI
SCHER VERWALTUNG 

Nr. 195 Der Russeneinfall in Schrotz, Kreis Dt. Krone, Ende Januar 
1945 und die folgende Zeit unter Russen und Polen bis 
zum Mai 1946 211 

Nr. 196 Zustände und Ereignisse in der Kreisstadt Schönlanke, 
Netzekreis, vom Einfall der Russen im Februar bis zum 
November 1945 214 

Nr. 197 Erlebnisse unter russischer und polnischer Verwaltung bis 
1947 im Kreis Pyritz 217 

Nr. 198 Schweres Schicksal einer Frau nach dem russischen Ein
marsch; Zustände unter Russen und Polen in Bärwalde, 
Kreis Neustettin, bis zum November 1945 224 

Nr. 199 Schicksal einer deutschen Bauernfamilie aus Naseband, 
Kreis Neustettin, unter Russen und Polen im Jahre 1945 232 

Nr. 200 Von März bis September 1945 unter russisch-polnischer 
Herrschaft in Dieck, Kreis Neustettin 234 

Nr. 201 Lebens- und Arbeitsverhältnisse unter russischer und pol
nischer Herrschaft im Kreis Neustettin in den Jahren 1945 
bis 1947 236 

Nr. 202 Gewalttaten sowjetischer Soldaten während der Besetzung 
des Kreises Köslin; systematischer Abtransport von Ge
räten und Vieh nach dem Osten; unter polnischer Herr
schaft in Schlawe bis Ende 1946 241 

Nr. 203 Die Zeit der Russen- und Polenherrschaft in Köslin vom 
April 1945 bis zum Mai 1946 243 

Nr. 204 Vorgänge in Schivelbein, Kreis Belgard, vom Eintreffen der 
Russen bis zum Beginn der Ausweisungen im Sommer 1945 248 
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Nr. 205 Viehtreiben unter russischem Kommando; Verhältnisse in 
PuBtchow, Kreis Belgard, unter Russen und Polen bis Ende 
1945 254 

Nr. 206 Eindringen polnischer Siedler in Bulgrin, Kreis Belgard, 
und Verdrängung der deutschen Bevölkerung aus ihrem Be
sitz. Lebens- und Arbeitsverhältnisse im polnisch gewor
denen Bauerndorf und auf Gütern unter russischer Ver
waltung 261 

Nr. 207 Ereignisse und Zustände in Treptow, Kreis Greifenberg, 
vom Eindringen der Russen bis zum März 1946 264 

Nr. 208 Vom März—August 1945 unter russischer Herrschaft in 
Stolp 268 

Nr. 209 Erfahrungen im besetzten Ostpommern aus der Zeit vom 
März 1945 bis zum März 1946 275 

IV. OSTBRANDENBURG UNTER RUSSISCHER BE
SATZUNG UND POLNISCHER VERWALTUNG 
Nr. 210 Ausplünderung der Bewohner eines Dorfes im Kreis Mese-

ritz durch sowjetische Truppen im rückwärtigen Frontgebiet; 
Maßnahmen der russischen Besatzung, Verhaftunge- und 
Vernehmungsmethoden des NKWD 287 

Nr. 211 Gewaltvergehen sowjetischer Soldaten an deutschen Frauen, 
Zwangsarbeiten der Zivilbevölkerung im rückwärtigen Front
gebiet, Räumung des Dorfes von seinen Bewohnern im Zuge 
der Kampfhandlungen; Eindringen polnischer Siedler in den 
Kreis Soldin im Sommer 1945 301 

Nr. 212 Schicksal einer Dorfgemeinde im Kreis Sorau während der 
russischen Besatzungszeit bis zur Einwanderung der Polen 
und der folgenden Ausweisung im Juni 1946 307 

V.SCHLESIEN UNTER RUSSISCHER BESATZUNG 
UND POLNISCHER VERWALTUNG 

1. Das ostoberschlesische Industriegebiet 
Nr. 213 Vorgänge vor dem Einbruch der Roten Armee ins ober-

schlesische Industriegebiet und unter russischer Besatzung. 
Verhältnisse unter polnischer Verwaltung in Beuthen; 
Zwangsarbeit, Aufrufe an die Bevölkerung zum Verlassen 
des Landes bzw. zur Erklärung ihrer polnischen Nationa
lität, Zwangsausweisung 313 

Nr. 214 Vorgänge nach dem Einmarsch der Roten Armee in Hin
denburg und Maßnahmen der russischen Militärverwaltung; 
das Vorgehen der polnischen Zivilverwaltung in der Zeit 
vom 26.April bis Ende August 1945 : . . 318 

Nr. 215 Verhaftung und Mißhandlung durch polnische Sicherheits
polizei, Verhältnisse in den Internierungslagern Zgoda hei 
Schwientochlowitz und Jaworzno bei Mvslowitz bis Ende 
1945 ." 321 

Nr. 216 Verhaftung durch polnische Miliz im Juni 1945, Zwangsarbeit 
im oberschlesischen Industriegebiet, Aufenthalt in den Kon
zentrationslagern Zgoda und Jaworzno bis zur Entlassung 
im Juli 1949 über das Lager Potulice 325 



2. Breslau 
Nr. 217 Die allgemeine Lage in Breslau im Verlauf der Vorgänge 

von der Kapitulation über die polnische Invasion bis zur 
Einrichtung der polnischen Zivilverwaltung und die Zu
stände unter polnischer Herrschaft bis November 1945; das 
Verhältnis zwischen Russen, Polen und der deutschen Be
völkerung 327 

Nr. 218 Vorgänge und allgemeine Verhältnisse in Breslau unter rus
sischer Besatzung und polnischer Verwaltung während des 
Jahres 1945 336 

Nr. 219 Vorgänge in Breslau nach der Kapitulation, allgemeine Ver
hältnisse unter russischer Besatzung und polnischer Verwal
tung bis März 1946 344 

Nr. 220 Allgemeine Zustände in Breslau im Sommer 1945; Mißhand
lungen durch polnische Wachmannschaften im Gefängnis 
Kletschkau; Ausweisung Anfang Oktober 1945 345 

3. Niederschlesien und die angrenzenden westoberschlesischen Kreise 
Nr. 221 Gewalttaten russischer Truppen nach dem Einmarsch in 

Grünberg, Maßnahmen der Besatzungsmacht: Verhaftungen, 
Verschleppungen, Abtransport von Vieh und Sachgütern; 
Vorgänge unter polnischer Zivilverwaltung 349 

Nr. 222 Allgemeine Verhältnisse im Kirchenkreis Lauban bis zur 
Zwangeausweisung Ende Juni 1946; Verhalten der russischen 
Besatzungstruppe und der polnischen Behörden und Siedler 352 

Nr. 223 Allgemeine Unsicherheit im ersten Jahr der polnischen 
Verwaltung im Kreis Hirschberg; Not und Gefahren der 
deutschen Frauen unter polnischer Willkürherrschaft . . 355 

Nr. 224 Heimkehr nach der Kapitulation, Zwangsaustreibungen in 
Schlesien vor dem Potsdamer Abkommen, die allgemeinen 
Verhältnisse und Lebensbedingungen der deutschen Bevöl
kerung von Liegnitz und Umgebung unter russischer und 
polnischer Herrschaft bis Mai 1946 362 

Nr. 225 Rückkehr nach der Kapitulation, Verhältnisse auf einem rus
sischen Mib'tb'rsowchos im Kreis Wohlau; Willkürakte pol
nischer Miliz und Zwangsmaßnahmen der Behörden; Zu
stände unter polnischer Güterverwaltung bis zum Herbst 
1946 374 

Nr 226 Lebensverhältnisse der deutschen Bevölkerung im Kreis 
Ohlau unter Willkürakten und Zwangsmaßnahmen der rus
sischen Besatzung und der polnischen Verwaltung bis zur 
Ausweisung 380 

Nr. 227 Verhalten der russischen Besatzungstruppe, Verhältnisse 
unter polnischer Verwaltung im Kreis Frankenstein bis zur 
Ausweisung im August 1946 390 

Nr. 228 Verhältnisse in der Landwirtschaft unter russischer Be
satzung und polnischer Verwaltung im Gebiet der Grafschaft 
Glatz bis September 1947, Charakterisierung der polnischen 
Einwanderer 392 

Nr. 229 Vorgänge unter russischer Besatzung in Bad Reinerz, 
14 Monate in polnischer Haft, Mißhandlungen in den Glatzer 
Gefängnissen- 395 

Nr. 230 Vorgänge und Erlebnisse unter russischer Besatzung und 
polnischer Verwaltung im Kreis Habelschwerdt während des 
Jahres 1945 402 
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Nr. 231 Allgemeine Verhältnisse und Lebensbedingungen der deut
schen Landbevölkerung im Kreis Leobschütz; Zwangsmaß
nahmen der polnischen Verwaltung bis zur Ausweisung im 
Juli 1946 413 

Nr. 232 Verhältnisse im Internierungs- und Zwangsarbeitslager 
Grottkau von Juli 1945 bis Mai 1946 415 

Nr. 233 Vorgänge und Verhältnisse in dem von polnischer Miliz ein
gerichteten Konzentrationslager Lemsdorf, Kreis Falken
berg 423 

Nr. 234 Vorgänge und Verhältnisse unter russischer Besatzung und 
polnischer Verwaltung im Kreis Schweidnitz: Eintreffen pol
nischer Siedler, Ausplünderung, Enteignung und Verdrän
gung der deutschen Bauern, Verhaftung und Mißhandlung 
durch polnische Miliz 433 

Nr. 235 Verhältnisse nach der Kapitulation im Kreis Landeshut 
unter russischer Besatzung und polnischer Verwaltung bis 
Mai 1946; in polnischer Milizhaft 436 

Nr. 236 Von polnischen Behörden veranlaßte Exhumierung auf dem 
jüdischen Friedhof in Landeshut, Drangsalierung der hier 
zusammengetriebenen Deutschen 439 

Nr. 237 Geordnete deutsche Selbstverwaltung in einer Landgemeinde 
des Kreises Löwenberg unter russischer Besatzung; Bandi
tenunwesen, allgemeine Unsicherheit, Enteignung und Ver
drängung der deutschen Bevölkerung nach Übernahme der 
Verwaltung durch die Polen 441 

Nr. 238 Enteignung und Entrechtung der deutschen Bevölkerung 
durch die polnische Verwaltung in Hirschberg 443 

VI. DAS SCHICKSAL DER DEUTSCHEN BEVÖLKE
RUNG IN POLEN, DEN FRÜHEREN PROVINZEN 
POSEN UND WESTPREUSSEN UND DER FREIEN 
STADT DANZIG UNTER POLNISCHER STAATS

HOHEIT UND VERWALTUNG 

1. Die polnische Verwaltung in Danzig und in den 1937 zum Reichs
gebiet gehörenden Kreisen Westpreußens 
Nr. 239 Vorgänge nach dem Einmarsch der russischen Truppen in 

Elbing: Gewaltakte, Mißhandlungen von Frauen, Verschlep
pungen nach Rußland; Verdrängung der Deutschen durch 
polnische Ansiedler, Verhältnisse unter polnischer Verwal
tung von Mai 1945 bis zur Ausweisung im November 1945 447 

Nr. 240 Vorgänge und Erlebnisse unter russischer Besatzung und 
polnischer Verwaltung in Elbing bis zur Ausweisung im 
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Nr. 241 Vorgänge und Zustände in Danzig von Januar bis Dezember 
1945 456 

Nr. 242 Das schütz- und rechtlose Leben der deutschen Bevölkerung 
unter Russen und Polen in Danzig-Langfuhr 465 

Nr. 243 Erlebnisse einer Deutschen in den Gefängnissen Danzig und 
Fordon-Bromberg 470 

Nr. 244 Erlebnisse einer Bauersfrau in den Gefängnissen Marien
burg und Fordon-Bromberg und im Arbeitseinsatz vom 
Lager Potuliee aus 476 

VII 



ì. Die frühere Provinz Westpreußen nach der Wiedererrichtung des 
polnischen Staates 1945 
Nr. 245 Schicksal einer Bauernfamilie im Kreis Karthaus unter rus

sisch-polnischer Herrschaft · 482 
Nr. 246 Internierung der deutschen Bevölkerung nach dem Einmarsch 

der Roten Armee: Vorgänge und Erlebnisse in den pol
nischen Internierungslagern Schwetz (bis März 1946) und 
Potulice (bis Februar 1949) 484 

Nr. 247 Die evangelische Kirche in Zempelbnrg als Internierungs-
lager, Zwangsarbeit auf russisch verwalteten Gütern der 
Umgegend und bei einem polnischen Bauern, Flucht uach 
Westdeutschland ". 491 

Nr. 248 Internierungslager Vandsbnrg; Zwangsarbeiten, Leichenum-
bettung in Jastremken; Aufenthalt im Lager Potulice . . 493 

Nr. 249 Behandlung der Deutschen im Kreis Kulm durch das pol
nische Nachkriegsregime, Vorgänge und Erlebnisse im Ver
lauf des Jahres 1945 hei der Zwangsarbeit und im Inter
nierungslager Kulm 501 

Nr. 250 Schicksal einer Mutter und ihrer drei Kinder unter dem 
polnischen Regime im Kreis'Kulm bis zur Ausweisung 1949 506 

Nr. 251 Internierung und Drangsalierung der deutschen Bevölkerung 
im Kreis Kulm, Zwangsarbeit; Ausweisung über das Lager 
Potulice im Mai 1949 511 

Nr. 252 Vorgänge unter russischer Besatzung im Kreis Thorn; Inter
nierung durch Polen, Zwangsarbeit in verschiedenen Lagern 
bis zur Ausweisung im Mai 1949 514 

3. Die frühere Provinz Posen nach der Wiedererrichtung des polnischen 
Staates 1945 
Nr. 253 Beobachtungen und Erlebnisse in Bromberg kurz vor Ein

nahme der Stadt durch die Rote Armee und unter russischer 
Besatzung; Verhältnisse und Vorgänge in den polnischen 
Internierungslagern Kaltwasser und Langenau im Laufe des 
Jahres 1945 517 

Nr. 254 Zwangsarbeit in der polnischen Landarbeit, Kreis Bromberg; 
rücksichtsloses Auseinanderreißen deutscher Familien, Schi
kanen hei einer Leicbenumbettung; Entlassung über das La
ger Potulice im April 1949 529 

Nr. 255 Behandlung der deutschen Bevölkerung im Kreis Schuhin 
nach ^ Beendigung der Kampfhandlungen: Beraubung und 
Enteignung, Internierung im April 1945; Aufenthalt im La
ger Schubin 534 

Nr. 256 Beschlagnahme des Eigentums durch Polen unmittelbar 
nach dem russischen Einmarsch in Labendzin, Kreis Hohen-
s alza; Mißhandlungen im Internierungslager Petrikau; 
Zwangsarbeit auf einem polnischen Staatsgut, weiterer Ar
beitseinsatz in der polnischen Landwirtschaft vom Zentrai-
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8alza und Potulice 537 
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Nr. 260 Enteignung und Internierung der deutschen Bevölkerung 
im Kreis Mogilnow, ihre Behandlung in den Lagern Pakogc, 
Gronowo und Landsberg/Warthe; Zwangsarbeit in der pol
nischen Landwirtschaft 544 

Nr. 261 Verhaftung als ehemaliger Volkssturmmann, Erlebnisse im 
Gefängnis Znin und Lager Hohensalza; Verschleppung über 
das Sammellager Posen in das russische Arbeitslager Tucho-
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